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Anordnung
über die Preise für den Flugzeugeinsatz in der 
Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau

vom 23. Oktober 1972

Zur weiteren Förderung des Agrarfluges wird im 
Einvernehmen mit den Leitern der zuständigen zentra
len staatlichen Organe folgendes angeordnet:

§1
(1) Für Leistungen der agrochemischen Zentren 

(nachfolgend ACZ genannt) mit gecharterten Flugzeu
gen (mit Hubschraubern nur beim Einsatz in Gebirgs- 
und Vorgebirgslagen) der Interflug Gesellschaft für in
ternationalen Flugverkehr mbH (nachfolgend INTER
FLUG genannt) in LPG, VEG, GPG und deren koope
rativen Einrichtungen der Pflanzenproduktion sowie in 
Staatlichen Forstwirtschaftsbetrieben sind folgende 
Preise anzuwenden:
Düngung auf Grün- und Ackerland sowie Forstflächen

— M je ha —

bis unter 
50 ha

ab 50 ha 
bis unter 
75 ha

ab
75 ha

— Einzelfeldgrößen —

bis 100 kg/ha Düngemittel/
Aufwandmenge

9,- 8,- 7,-

bis 200 kg/ha „ 13,- 12,- 10,-
bis 300 kg/ha n 15,- 14,- 12,-
bis 400 kg/ha „ 29,- 26,- 22,-
bis 500 kg/ha »» 36,- 33,- 28,-
bis 600 kg/ha »» 43,- 40,- 34,-
bis 700 kg/ha »» 50,- 47,- 40,-
bis 800 kg/ha »» 57,- 54,- 46,-
bis 900 kg/ha »» 64,— 61,— 52,-
bis 1 000 kg/ha J» 71,— 68,- 58,—
Bei Aufwandmengen über 300 kg/ha ist der jeweils
gültige Preis für die gesamte Aufwandmenge je ha zu 
berechnen, auch wenn die Menge in mehreren Arbeits
gängen ausgebracht wird.

Schädlingsbekämpfung
bis 5 1 Pflanzenschutzmittel/

Aufwandmenge je ha 6,— M
bis 101 Pflanzenschutzmittel/

Aufwandmenge je ha 8,60 M

Forstschädlingsbekämpfung

bis 101 Pflanzenschutzmittel/
Aufwandmenge je ha 3,60 M

Phytophtorabekämpfung und 
Unkrautbekämpfung
bis 251 Pflanzenschutzmittel/

Aufwandmenge je ha 12,— M
bis 50 1 Pflanzenschutzmittel/

Aufwandmenge je ha 15,— M
bis 100 1 Pflanzenschutzmittel/

Aufwandmenge je ha 18,— M

Desikkation und Defoliation
bis 50 1 Aufwandmenge je ha 15,— M

Aussaat
Untersaat und Zwischenfrüchte
bis 50 kg Saatgutaufwandmenge je ha 20,— M
bis 100 kg Saatgutaufwandmenge je ha 21,— M

Getreide
bis 150 kg Saatgutaufwandmenge je ha 21,— M
bi^ 200 kg .Saatgutaufwandmenge je ha 23,— M
bis 250 kg Saatgutaufwandmenge je ha 25,— M
bis 300 kg Saatgutaufwandmenge je ha 27,— M
Die Preise gelten als Höchstpreise.

(2) Mit den Preisen dieser Anordnung sind die 
Kosten für den Einsatz der Flugzeuge gemäß Preis
bewilligung WF —1 der INTERFLUG — Avio — che
mische Leistungen — vom 22. November 1968 abgegol
ten. Die darüber hinaus entstehenden Kosten sind von 
den LPG, VEG und GPG bzw. deren kooperativen 
Einrichtungen und Staatlichen Forstwirtschaftsbetrie
ben zu tragen.

§ 2

Werden zwischen ACZ und der INTERFLUG Char
terverträge über Flugzeuge einschließlich Personal ab
geschlossen, sind Preise bezogen auf die Flugzeit zu 
vereinbaren. Dabei sind die Preise der Preiskartei
blätter der. jeweils gültigen Preisbewilligung der 
INTERFLUG Höchstpreise. Für die Leistungen der 
Hubschrauber gilt die Preisform „Vereinbarungspreis“.

§ 3
(1) Diese Anordnung tritt am 1. Januar 1973 in 

Kraft.
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